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Neuzugang Marvin Höner wusste im bisherigen Saisonverlauf zu überzeugen. 
Gegen den SV Wanheim soll der neunte Saisonsieg eingefahren werden.

Heutiger Gast: SV Wanheim

Interview mit Mevlüt Ata (S.24)
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Inhalt  /  Vorwort

Liebe Mitglieder, liebe Fans,
verehrte Gäste des VfB,

wenn es läuft, dann läuft es. Acht 
Spiele, acht Siege und das beeindru-
ckende Torverhältnis von 19:1 stehen 
bisher zu Buche. Und wenn es einmal 
läuft, dann hat man auch das Glück 
auf der eigenen Seite. Die drei Punkte 
am grünen Tisch aus der Partie gegen 
Hertha Hamborn nehmen wir gerne 
mit, zumal sie mit Blick auf das Spiel in 
Hamborn auch verdient sind. Als Spit-
zenreiter der Liga geht man in jedes 
Spiel als Favorit und die Mannschaft 
hat nun die Chancen unter Beweis zu 
stellen, dass sie zu Recht ganz oben 

steht. Oberstes Gebot ist es dabei 
aber keinen Gegner zu unterschät-
zen. Auch nicht den SV Wanheim, 
der uns heute alles Abverlangen wird. 
Schließlich ist jede Mannschaft beim 
Tabellenführer besonders motiviert. 
Drei Punkte sind aber klar das Ziel.

In Erwartung eines attraktiven und 
fairen Spiels begrüßen wir die Spie-
ler, Betreuer und Anhänger der Gast-
mannschaft und heißen den Schieds-
richter sowie alle Freunde des VfB 
herzlich im Jahnstadion willkommen.

Ihr Benedikt Mies
Vorsitzender
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Spieltag /  Tabelle 1. Mannschaft

Tabelle
Mannschaft Sp S U N Tore Diff Pkt

1. VfB Bottrop 1900 8 8 0 0 19:1 18 24
2. SF 1930 Königshardt 8 6 1 1 18:6 12 19
3. HSV Hilal Duisburg 1985 8 5 3 0 24:13 11 18
4. SV Rhenania Bottrop 8 5 2 1 19:10 9 17
5. Spvgg 08/29 Friedrichsfeld 8 5 0 3 20:16 4 15
6. TSV Bruckhausen 8 4 2 2 21:14 7 14
7. Sportfreunde Hamborn 07 II 8 3 3 2 16:9 7 12
8. TV Voerde 8 4 0 4 16:13 3 12
9. Spvgg Meiderich 06/95 8 3 1 4 21:22 -1 10

10. SV Spellen 8 3 1 4 20:21 -1 10
11. SV Glückauf Möllen 8 2 1 5 14:17 -3 7
12. SV Wanheim 1900 8 2 1 5 14:22 -8 7
13. TuRa 88 Duisburg 8 2 0 6 12:21 -9 6
14. SC Hertha Hamborn 8 2 0 6 10:24 -14 6
15. Barisspor Bottrop 8 1 1 6 10:27 -17 4
16. SuS Viktoria Wehofen 8 1 0 7 6:24 -18 3

9. Spieltag 16. Oktober 2011, 15 Uhr
Barisspor Bottrop – Hilal Duisburg
TV Voerde – Meiderich 06/95
Viktoria Wehofen – Rhenania Bottrop
TSV Bruckhausen – Hertha Hamborn
SV Spellen – TuRa 88 Duisburg
VfB Bottrop – SV Wanheim 1900
Glückauf Möllen – SF Hamborn 07 II
SF Königshardt – 08/29 Friedrichsfeld

10. Spieltag 23. Oktober 2011, 15 Uhr
TuRa 88 Duisburg – Glückauf Möllen
Hertha Hamborn – Barisspor Bottrop
Hilal Duisburg – SF Königshardt
Spvgg Friedrichsfeld – TV Voerde
SV Wanheim – SV Spellen
Spvgg Meiderich – Viktoria Wehofen
SV Rhenania Bottrop – VfB Bottrop
SF Hamborn 07 II – TSV Bruckhausen
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Rückblick1. Mannschaft

Sieg im Geduldsspiel
Mit den SF Hamborn 07 II gastierte 
der Tabellendritte im Jahnstadion. Im 
ersten Abschnitt sahen die 
Zuschauer eine abwech-
selungsreiche Partie. Bei-
de Mannschaften begeg-
neten sich auf Augenhöhe 
und spielten nach Vorne. 
Die besten Chancen hatte 
der VfB. Zunächst rettete ein Gäste-
verteidiger kurz vor der Torlinie und 
Sekunden vor dem Pausenpfiff schei-
terte Bülent Eyuista aus kurzer Dis-
tanz am Schlussmann, sodass es mit 
dem 0:0 in die Kabine ging.

Nach dem Seitenwechsel agierten 
beide Mannschaften noch einen Tick 
offensiver, doch der VfB hatte das 
bessere Ende für sich. Nach einem 
Foul an Mario Zoranovic entschied 
der Schiedsrichter auf Strafstoß. Marc 

Wittstamm ließ sich nicht lange bitten 
und verwandelte nach 77 Minuten 

sicher zur Führung. Nur 
drei Minuten später sorg-
te Göksal Yergök für die 
Entscheidung. Nach einer 
tollen Flanke von Mario 
Zoranovic war der Top-
torjäger mit dem Kopf zur 

Stelle und entschied die Partie.

„Das war heute ein Geduldsspiel. Bei-
de Mannschaften sind sich mit viel 
Respekt begegnet. Wir wussten, dass 
wir in der zweiten Halbzeit mehr ris-
kieren mussten, um zu gewinnen. Das 
hat dann zum Glück gepasst“, ließ 
sich Mevlüt Ata nach dem Schlusspfiff 
zitieren. hw

VfB:   Rinski, Albert, Yesil, Bartsch, Späth, Ga-
jda, Eyuista (67. Sirin), Wittstamm (86. Calis-
kan), Höner, Zoranovic (82. Landgraf), Yergök 
Tore: 1:0 Wittstamm (77./FE), 2:0 Yergök (80.)

6. Spieltag

2 : 0
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Rückblick 1. Mannschaft

Joker Caliskan sticht
Von Beginn an ließ die Ata-Elf beim 
Absteiger TuRa 88 Duisburg keine 
Zweifel daran aufkommen, 
dass drei Punkte das Ziel 
waren. Der VfB agierte 
überlegen und hatte schon 
früh zahlreiche Möglich-
keiten zur Führung. Doch 
der Offensivdrang wurde 
erst nach 35 Minuten belohnt. Marvin 
Höner war im Strafraum gefoult wor-
den und Marc Wittstamm ließ sich 
nicht lange bitten. Routiniert verwan-
delte der Mittelfeldspieler zur verdien-
ten Führung mit der es auch in die 
Pause ging.

Im zweiten Abschnitt bot sich den Zu-
schauern ein ähnliches Bild. Der VfB 
drückte während die Gastgeber auf 
Konter lauerten. Für die Entscheidung 
sorgte schließlich Ilyas Caliskan. Der 

Stürmer war für den diesmal glück-
los agierenden Göksal Yergök ein-

gewechselt worden und 
machte mit einem Dop-
pelback in den letzten fünf 
Minuten den Sieg perfekt. 

Der 3:0-Erfolg bedeutete 
den sechsten Saisonsieg 

und dank des damit besseren Torver-
hältnisses zog die Mannschaft nach 
dem Spieltag an Tabellenführer Kö-
nigshardt vorbei an die Spitze. hw

VfB: Rinski, Albert, Bartsch, D. Späth, Yesil, 
Gajda, Eyuista, Höner, Sirin (58. Blanik), Witt-
stamm (65. Wagener), G. Yergök (64. I. Caliskan) 
Tore:  1:0 Wittstamm (35./FE), 2:0 I. Caliskan (85.), 
3:0 I. Caliskan (90.) 

7. Spieltag

0 : 2
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Rückblick1. Mannschaft

Möllen im ersten Abschnitt überrannt
Schon in der ersten Hälfte lief für den 
VfB bei Glück-Auf Möllen alles nach 
Plan. Die Mannschaft 
lieferte eine überragen-
de ab und so ging es mit 
einer 2:0-Führung nach 
zwei Treffern von Mittel-
feldspieler David Gajda 
in die Kabine. „Wir haben 
den Gegner in den ersten 45 Minuten 
überrannt und unser schnelles Kom-
binationsspiel durchgezogen“, freute 
sich Mevlüt Ata nach dem Spiel. 

Nach dem Seitenwechsel erhöhten 
die Gastgeber den Druck, doch der 
VfB hatte auf die Bemühungen der 

Möllener jederzeit eine Antwort parat. 
Letztlich passierte nichts mehr, für 

den VfB eröffneten sich 
sogar noch einige Kon-
terchancen, die jedoch 
ungenutzt blieben. „Wir 
hätten sich noch höher ge-
winnen können, aber ich 
bin zufrieden“, lautete der 

Kommentar von Mevlüt Ata. Erfreulich 
auch: Torwart Marco Rinski blieb im 
achten Saisonspiel schon zum sechs-
ten Mal ohne Gegentreffer. hw

VfB: Rinski, Albert, Bartsch, D. Späth, Yesil, Ga-
jda, Eyuista (73. Wagener), Höner, Wittstamm 
(69. Blanik), G. Yergök, Zoranovic (58. Sirin)  
Tore: 0:1 Gajda (10.), 0:2 Gajda (42.)

8. Spieltag

0 : 2
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Als Tabellenführer 
ist man gegen je-
den Gegner Favo-
rit. Mit dieser Rolle 

muss die VfB-Elf nun leben. Der heu-
tige Gast aus Wanheim ist dagegen 
von einer Favoritenrolle weit entfernt. 
Nach nur einem Punkt aus den ers-
ten fünf Spielen (1:1 gegen Barisspor) 
trennte man sich von Trainer Jose Ma-
nuel Concelllon, der erst vor Saison-
beginn verpflichtet worden war. Un-
ter seinem Nachfolger Lothar Klöser, 
der die Wanheimer als Interimscoach 
schon im Vorjahr vor dem Abstieg be-
wahrte, gelangen prompt zwei Siege 

gegen den Aufsteiger TV Voerde (1:0) 
sowie gegen Tabellenschlusslicht Vik-
toria Wehofen (4:1). Am Vorwochen-
ende folgte jedoch ein neuerlicher 
Rückschlag, als es auf heimischer An-
lage eine 2:4-Niederlage gegen Fried-
richsfeld setzte. Die Erinnerungen 
an den letzten Vergleich mit dem SV 
Wanheim sind auf Seiten des VfB posi-
tiv. In der Vorsaison machte man beim 
3:2-Erfolg im Jahnstadion einen wich-
tigen Schritt in Richtung Klassener-
halt, als man trotz eines 0:2-Rück-
standes noch gewinnen konnte. Geht 
es nach dem VfB, sollte es dies-
mal keine Zitterpartie werden. hw 

Der heutige Gast 1. Mannschaft

SV Wanheim 1900
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1. Mannschaft Spielplan1. Mannschaft

Hinrunde
Viktoria Wehofen – VfB Bottrop 1:4

VfB Bottrop – Barisspor Bottrop 1:0

VfB Bottrop – SV Spellen 4:0

VfB Bottrop – TSV Bruckhausen 1:0

Hertha Hamborn – VfB Bottrop 0:2 W

VfB Bottrop – SF Hamborn 07 II 2:0

TuRa 88 Duisburg – VfB Bottrop 0:3.

Glückauf Möllen – VfB Bottrop 0:2

VfB Bottrop – SV Wanheim 1900 heute

Rhenania Bottrop – VfB Bottrop 23.10.

VfB Bottrop – Spvgg Meiderich 30.10.

Spvgg Friedrichsfeld – VfB Bottrop 06.11.

VfB Bottrop – Viktoria Wehofen 13.11.

VfB Bottrop – Hilal Duisburg 27.11.

SF Königshardt – VfB Bottrop 04.12.

VfB Bottrop – TV Voerde 11.12.

Rückrunde
Barisspor Bottrop – VfB Bottrop 26.02.

SV Spellen – VfB Bottrop 04.03.

VfB Bottrop – Glückauf Möllen 11.03.

TSV Bruckhausen – VfB Bottrop 18.03.

VfB Bottrop – Hertha Hamborn 25.03.

SF Hamborn 07 II – VfB Bottrop 01.04.

VfB Bottrop – TuRa 88 Duisburg 15.04.

SV Wanheim 1900 – VfB Bottrop 22.04.

VfB Bottrop – Rhenania Bottrop 29.04.

Spvgg Meiderich – VfB Bottrop 06.05.

VfB Bottrop – Spvgg Friedrichsfeld 13.05.

Hilal Duisburg – VfB Bottrop 20.05.

VfB Bottrop – SF Königshardt 03.06.

TV Voerde – VfB Bottrop 10.06.

Saisonstatistik

Hinrundenbilanz:
8 Siege,
0 Unentschieden,
0 Niederlagen;
24 Punkte;
19:1 Tore

Rückrundenbilanz:
0 Siege,
0 Unentschieden,
0 Niederlagen;
0 Punkte;
0:0 Tore

Heimbilanz:
4 Siege,
0 Unentschieden,
0 Niederlagen;
12 Punkte;
8:0 Tore

Auswärtsbilanz:
4 Sieg,
0 Unentschieden,
0 Niederlagen;
12 Punkte;
11:1 Tore

Gesamtbilanz:
24 Punkte;
19:1 Tore

Höchster Sieg:
4:0 (SV Spellen)
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Arbeitsnachweis 1. Mannschaft

Name Position Spiele Tore Ein Aus Spielzeit
Marco Rinski Tor 8 0 0 0 720
Sebastian Krotzek Tor 0 0 0 0 0
Sascha Bartsch Abwehr 8 0 0 0 720
Said Faddahi Abwehr 4 0 1 0 288
Aziz Rachidi Abwehr 2 0 0 0 117
Kevin Wegener Abwehr 3 0 2 1 76
Nicolas Albert Abwehr 6 0 2 0 413
Harun Caliskan Abwehr 0 0 0 0 0
Deniz Yesil Abwehr 7 0 1 2 526
Daniel Späth Abwehr 8 1 0 0 720
David Gajda Mittelfeld 8 3 0 0 720
Bartek Kaworek Mittelfeld 1 0 0 1 46
Marc Wittstamm Mittelfeld 6 3 0 4 462
Bülent Eyiusta Mittelfeld 7 0 0 3 567
Marvin Höner Mittelfeld 6 1 0 0 540
Deniz Sirin Mittelfeld 7 1 2 4 375
Fabian Blanik Mittelfeld 4 0 2 0 233
Chris Brecklinghaus Mittelfeld 2 0 1 0 113
Willi Landgraf Mittelfeld 3 0 3 0 37
Christian Heinke Mittelfeld 0 0 0 0 0
Mario Zoranovic Angriff 7 0 3 3 420
Göksal Yergök Angriff 8 7 0 3 665
Ilyas Caliskan Angriff 4 3 4 1 74
Lars Sünderkamp Angriff 1 0 1 0 25
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Der nächste Gegner 1. Mannschaft

Am kommenden 
W o c h e n e n d e 
geht es rund. Die 
VfB-Elf erwartet 

auf der Platzanlage am Blankenfeld 
ein heißes Pflaster. Das Derby gegen 
die Rhenanen ist ein echtes Spitzen-
spiel. Als Tabellenführer geht es für 
den VfB zum momentanen Vierten, 
der mit nur sieben Punkten Rück-
stand auf den VfB ebenfalls einen 
hervorragenden Saisonstart hinlegte. 
Die Rhenanen um ihren Trainer Dirk 
Rovers verloren am Vorwochenen-
de gegen Meiderich etwas den An-

schluss zur Spitze, als sie nicht über 
ein 4:4-unentschieden herauskamen. 
Insbesondere Schwächen in der 
Defensive verhinderten drei Punk-
te. Besser machte es der nächste 
Gegner im Pokalduell mit dem VfB, 
das am Dienstag mit 1:0 gewonnen 
werden konnte. Im Jahnstadion hin-
terließ die Rhenanen-Defensive ei-
nen deutlich sattelfesteren Eindruck. 
Auf dem Weg zu drei Punkten muss 
der VfB diese jedoch knacken. hw 
	
Anfahrt:	  
Im Blankenfeld	  
46238 Bottrop

SV Rhenania (23.10.)

www.LHRD.de                                            Kostenloses Infotelefon 0800 / 9784 800

HILFE
RING

 
Einkommensteuer

   Lohn- und

Deutschland e.V.
(Lohnsteuerhilfeverein)

40 Jahre Vertrauen

Wir erstellen Ihre  und beraten Sie gerne 

im Rahmen einer Mitgliedschaft bei 

,  sowie bei 

 in unbegrenzter Höhe und auch, wenn daneben:

(z. B. Zinseinnahmen)

(z. B. Vermietung von Wohneigentum)

(z. B. Private Veräußerungsgeschäfte von vermietetem Wohneigentum)

erziehlt werden, sofern diese Einnahmen insgesamt 13.000 € bzw. 

26.000 € (im Fall der Zusammenveranlagung von Ehegatten) 

nicht übersteigen, keine Gewinne und 

umsatzsteuerpflichtige 

Umsätze vorliegen.

Einkommensteuererklärung

Unterhaltsleistungen Renten- und Versorgungs-

bezügen

Einkünfte aus Kapitalvermögen

Einkünfte aus Vermietung und Verpachtung

Sonstige Einkünfte

Einkünften aus nichtselbständiger 

Arbeit

Spielen Sie uns den Ball zu und 

wir erstellen Ihre Einkommensteuererklärung!

Beratungsstellenleiter Carsten Larisch

Kirchhellener Str. 75

46236 Bottrop

Telefon: 02041 / 1628376

Carsten.Larisch@LHRD.com

www.LHRD.com/Larisch
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Auf den Spuren von Manuel N.
Marco Rinski wandelt auf den 
Spuren von Manuel Neuer. Der 
Schlussmann ist nun schon seit 
drei Spielen ohne Gegentor. Be-
rücksichtigt man die Wertung des 
Spiels gegen Hertha Hamborn zu 
Gunsten des VfB, liegt der letzte 
Gegentreffer noch länger zurück. 
Das bisher einzige Gegentor 
in der VfB-Bilanz resultiert aus 
dem Auftaktspiel gegen Viktoria 
Wehofen, als man im ersten Ab-
schnitt in Rückstand geriet. 

VfB-Pinnwand
1. Mannschaften

Punkte am grünen Tisch
Wie ein Schandfleck stand die 
2:3-Niederlage bei Hertha Ham-
born bisher in der Bilanz des VfB. 
Doch da die Hamborner mit dem 
Spieler Nevzad Demirtürk einen 
Akteur einsetzten, der noch keine 
Spielberechtigung besaß, bekam 
der VfB die Punkt im Nachhinein 
am grünen Tisch zugesprochen. 
Damit ist die Saisonbilanz nun 
makellos. 24 Punkte aus acht 
Spielen und ein Torverhältnis von 
19:1. Besser gehts nicht.

1. Mannschaft

Ein Unternehmen der Generali Deutschland

 Sichern Sie Ihre 
 Arbeitskraft.
Wir bieten die 
 passende Lösung.

Osterfelder Str. 117 
46236 Bottrop 
Tel. 02041-77175-0 

Generalagentur 
Fabian Mies & Sven 
Lewandowska GbR 
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VfB-Pinnwand

VfB jetzt auch bei Facebook
Seit einigen Wochen ist der VfB 
nun auch bei Facebook vertre-
ten. Exklusive Fotos und viele 
Newsmeldungen warten dort auf 
all diejenigen, denen der VfB „ge-
fällt“. Das Angebot soll und wird in 
den kommenden Monaten stetig 
ausgebaut werden.

Zudem laufen die Arbeiten an ei-
ner Neugestaltung der Internet-
seite des Vereins. Die Homepage 
soll vor allem zeitgemäßer wer-
den. Ein Termin für den Neustart 
steht allerdings noch nicht fest. 

Verein

Standard Lüttich kommt
Am Mittwoch, den 26. Oktober 
steigt im Jahnstadion das nächste 
Spiel des FC Schalke 04 im Rah-
men der E.T.T.-Nachwuchsrunde. 
Nach der Premiere mit Pukki, 
Sarpei und Jones beim 6:0-Erfolg 
über den FC Charleroi gastiert 
nun Standard Lüttich im Jahn-
stadion. Anstoß ist bereits um 17 
Uhr. Der Eintritt kostet 6 Euro für 
Erwachsene, ermäßigte Karten 
gibt es zum halben Preis.

E.T.T.

Pokalaus gegen Rhenania
Schon der Blick auf die Aufstel-
lung verdeutlichte, dass der Po-
kalwettbewerb bei Trainer Mevlüt 
Ata nicht oberste Priorität genießt. 
Vor dem mit Spannung erwarteten 
Pokalspiel gegen den SV Rhena-
nia stellte er seine Mannschaft 
auf zahlreichen Positionen um 
und schickte einige Akteure aus 
der zweiten Reihe ins Rennen. 
Die neuformierte Elf erwischte im 
Jahnstadion keinen guten Start. 
Schon nach zwei Minuten traf 
Pascal Drechsler nach einer Ecke 
zur Führung für die Gäste. Es soll-
te das Tor des Abends sein und 
für den SV Rhenania das Tor zur 
nächsten Runde bedeuten. Zwar 
mühte sich die VfB-Elf, doch der 
Ausgleich wollte nicht mehr fallen. 
„Wir hatten Chancen, konnten 
die aber nicht nutzen. Insgesamt 
ist das Spiel für uns unglück-
lich gelaufen, aber ich kann der 
Mannschaft keinen Vorwurf ma-
chen“, sagte Mevlüt Ata nach dem 
Schlusspfiff. Nun richtet sich der 
Fokus wieder auf den Ligaalltag.

VfB: Rinski, Albert, Wagener, Blanik 
(60. Landgraf), Heinke, Höner, Breck-
linghaus, Faddahi, Sirin (60. Kawo-
rek), Wittstamm (51. Yergök), I. Caliskan 
Tore: 0:1 Pascal Drechsler (2.)

1. Mannschaft
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Spieltag /  Tabelle 2. Mannschaft

Tabelle
Mannschaft Sp S U N Tore Diff Pkt

1. VFR Bottrop-Ebel 8 6 1 1 22:8 14 19
2. Viktoria 21 Bottrop 8 5 0 3 22:15 7 15
3. RWWelh. Löwen Bottrop 8 5 0 3 28:22 6 15
4. DJK Arminia Lirich II 8 4 2 2 18:14 4 14
5. Rhenania Bottrop II 7 4 0 3 17:11 6 12
6. SV Blau-Weiß Fuhlenbrock 7 4 0 3 19:14 5 12
7. SF 1930 Königshardt II 7 3 2 2 17:15 2 11
8. VfB Bottrop II 8 3 2 3 15:15 0 11
9. SV Bottrop 1911 7 3 1 3 17:17 0 10

10. SSV Bottrop 1951 7 3 0 4 17:20 -3 9
11. SG Oberhausen 92 II 7 2 2 3 17:27 -10 8
12. SV Fortuna Bottrop 1932 e.V. II 7 1 4 2 10:11 -1 7
13. DJK Arminia Klosterhardt III 8 1 3 4 14:21 -7 6
14. Barisspor Bottrop II 7 2 0 5 14:24 -10 6
15. Ruhrpott Kicker Bottrop 8 1 1 6 11:24 -13 4

9. Spieltag 16. Oktober 2011
Barisspor Bottrop II – SV Bottrop 1911
SF Königshardt II – SSV Bottrop 1951
Ruhrpott Kicker – Arm. Klosterhardt III
Arimina Lirich II – Welheimer Löwen
Viktoria Bottrop – VfR Ebel
BW Fuhlenbrock – SG Oberhausen 92 II
Fortuna Bottrop II – Rhenania Bottrop II

10. Spieltag 23. Oktober 2011
Rhenania Bottrop II – VfB Bottrop II
SG Oberhausen 92 II – Fortuna Bottrop II
Welheimer Löwen – Viktoria Bottrop
VfR Ebel – Ruhrpott Kicker
Arm. Klosterhardt III – Barisspor Bottrop II
SV 1911 Bottrop – SF Königshardt II
SSV Bottrop 1951 – BW Fuhlenbrock
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Rückblick2. Mannschaft

Eine gute Halbzeit reicht nicht
Dass eine gute Halbzeit nicht reicht, 
um ein Spiel zu gewinnen, musste die 
Reserve beim Gastspiel 
bei den Welheimer Löwen 
feststellen. Trotz einer 
1:0-Führung durch Philipp 
Drießen, der bereits nach 
elf Minuten traf und einer 
hervorragenden Leistung 
im ersten Abschnitt reichte es nicht 
zum Sieg. Der VfB präsentierte sich 
vom Start weg ballsicher, zweikampf-
stark und kontrollierte das Geschehen 
auf dem Feld, doch unmittelbar nach 
dem Seitenwechsel kamen die Löwen 
zum Ausgleich, der dem VfB das Ge-
nick brach. Bedingt durch krasse Ab-

spielfehler wurden die Gastgeber zum 
Toreschießen eingeladen und erziel-

ten in Person von Daniel 
Bluszcz und Kevin Richly 
auch noch den zweiten 
und dritten Treffer. Dem 
hatte der VfB nichts mehr 
entgegenzusetzen. „Zur 
Pause sah es noch gut 

aus, doch nach dem Ausgleich haben 
wir nicht zurück ins Spiel gefunden. 
Insgesamt war das heute zu wenig, so 
Trainer Uwe Delfs nach der Partie. hw

VfB: Mathusczyk, Badura, Grimm, Heinke, 
Knizik, Louven, Drießen, Wolff (76. Aliyev), 
Schöpp (55. Mikeska), Scalia, Karakullukcu 
Tore: 0:1 Drießen (11.), 1:1 Leiwen (48.), 2:1 Blusz-
cz (62.), 3:1 Richly (85.)

7. Spieltag

3 : 1
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Rückblick 2. Mannschaft

Auch die Unterstützung von gleich 
vier Akteuren aus dem Kader von 
Mevlüt Ata reichte nicht, 
um an der Passstraße 
Punkte einzufahren. Nach 
der Niederlage bei den Lö-
wen setzte es auch gegen 
Viktoria 21 eine Pleite. 0:2 
hieß es nach 90 Minuten. 

„Wir haben in der ersten Halbzeit kei-
nen guten Fußball gespielt und nur mit 
langen Bällen agiert“, so Trainer Uwe 
Delfs. Mit dieser zerfahrenen Spiel-
weise kamen die Gastgeber deutlich 
besser zurecht und lagen schon nach 
einer halben Stunde mit zwei Treffern 

in Führung. Nach dem Seitenwechsel 
spielte der VfB über weite Strecken 

einen ansehnlichen Ball, 
doch der entscheidende 
Pass fand nie den richtigen 
Abnehmer, sodass gute 
Chancen Mangelware blie-
ben. „Es hat heute einfach 
nicht sollen sein. Wir wa-

ren sicherlich nicht schlechter, aber am 
Ende zählen nun mal die Tore“, brach-
te es der Trainer auf den Punkt. hw 

VfB: Mathusczyk, Heinke, Badura (72. Grunau), 
Grimm, Brecklinghaus, Louven, Drießen (39. Drießen), 
Scalia, Schöpp, Kaworek (46. Faddahi), Karakullukcu 
Tore: 1:0 Meseck (9.), 2:0 Yilmaz (26.)

Auch an der Passstraße keine Punkte

8. Spieltag

2 : 0

direkt am

Fuhlenbrocker Markt

Goethestraße 8

46242 Bottrop

Tel.: 0 20 41 / 5 17 09

Schneiderstraße 89

46244 Bottrop

Tel.: 0 20 45 / 23 53
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2. Mannschaft Spielplan2. Mannschaft

Hinrunde
SV Fortuna II – VfB Bottrop 1:1

VfB Bottrop – Barisspor Bottrop II 2:4

VfB Bottrop – Arminia Lirch II 3:1

VfB Bottrop – Ruhrpott Kicker 3:1

Arm. Klosterhardt III – VfB Bottrop 3:3

VfB Bottrop – VfR Ebel 2:0

Welheimer Löwen – VfB Bottrop 3:1

Viktoria Bottrop – VfB Bottrop 2:0

Rhenania Bottrop II – VfB Bottrop 23.10.

VfB Bottrop – SG Oberhausen 92 II 30.10.

SSV Bottrop 1951 – VfB Bottrop 06.11.

VfB Bottrop – SV 1911 Bottrop 27.11.

SF Königshardt II – VfB Bottrop 04.12.

VfB Bottrop – BW Fuhlenbrock 11.12.

Rückrunde
VfB Bottrop – SV Fortuna II 18.12.

Barisspor Bottrop II – VfB Bottrop 26.02.

Arminia Lirch II – VfB Bottrop 04.03.

VfB Bottrop – Viktoria Bottrop 11.03.

Ruhrpott Kicker – VfB Bottrop 18.03.

VfB Bottrop – Arm. Klosterhardt III 25.03.

VfR Ebel – VfB Bottrop 01.04.

VfB Bottrop – Welheimer Löwen 15.04.

VfB Bottrop – Viktoria Bottrop 03.04.

VfB Bottrop – Rhenania Bottrop II 29.04.

SG Oberhausen 92 II – VfB Bottrop 06.05.

VfB Bottrop – SSV Bottrop 1951 13.05.

SV 1911 Bottrop – VfB Bottrop 20.05.

BW Fuhlenbrock – VfB Bottrop 27.05.

VfB Bottrop – SF Königshardt 03.06.

Saisonstatistik

Hinrundenbilanz:
3 Siege,
2 Unentschieden,
3 Niederlage;
11 Punkte;
15:15 Tore

Rückrundenbilanz:
0 Siege,
0 Unentschieden,
0 Niederlagen;
0 Punkte;
0:0 Tore

Heimbilanz:
3 Siege,
0 Unentschieden,
1 Niederlage;
9 Punkte;
10:6 Tore

Auswärtsbilanz:
0 Siege,
2 Unentschieden,
2 Niederlagen;
2 Punkte;
5:9 Tore

Gesamtbilanz:
11 Punkte;
15:15 Tore

Höchster Sieg:
3:1 (Arm. Lirich II)
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Arbeitsnachweis 2. Mannschaft

Name Position Spiele Tore Ein Aus Spielzeit
Marc Bröggelwirth Tor 3 0 0 0 270
Danny Mathusczyk Tor 5 0 0 0 450
Mirco van Dellen Abwehr 5 0 1 1 323
Tom Grimm Abwehr 7 0 0 0 630
Marcel Badura Abwehr 7 0 0 3 547
Andreas Uschmann Abwehr 1 0 0 0 90
Maique Franco Abwehr 0 0 0 0 0
Harun Caliskan Abwehr 4 0 0 0 360
Mustafa Ceper Abwehr 1 0 0 0 90
Anea Aliyev Mittelfeld 2 0 2 0 34
Bekir Karakullukcu Mittelfeld 8 4 0 0 720
Said Faddahi Mittelfeld 1 0 1 0 45
David van Bruck Mittelfeld 2 0 1 1 71
Nils Grunau Mittelfeld 3 0 2 1 87
Maurice Louven Mittelfeld 6 0 0 0 540
Guiseppe Scalia Mittelfeld 4 0 2 0 243
Sven Mikeska Mittelfeld 6 0 4 0 260
Björn Goldhammer Mittelfeld 0 0 0 0 0
Chris Brecklinghaus Mittelfeld 2 0 0 0 180
Marcel Knizik Mittelfeld 5 0 2 0 360
Marvin Küpperfahrenberg Mittelfeld 6 0 2 3 360
Fatih Özaydin Mittelfeld 1 0 1 0 4
Julian Stuchlik Mittelfeld 2 0 1 1 131
Bartek Kaworek Mittelfeld 2 0 0 1 135
Lars Sünderkamp Angriff 2 1 0 0 168
Christian Wolff Angriff 6 2 0 6 390
Ilyas Caliskan Angriff 1 1 0 0 90
Dennis Schöpp Angriff 6 1 1 3 403
Philipp Drießen Angriff 8 5 2 2 567

Freundeskreis VfB Bottrop
 Wir unterstützen unseren Verein!!!

Aribert Altenkamp, Jürgen Brückner, Edith, Manfred Brückner, Lorenz Danhauser, Jürgen 
Friedrich, Rosemaria Gillner, Klaus Jöster, Dieter Korcik, Adolf Kischka, Herbert Kollorz, Alfons 
Kuhlich, Theo Kranz, Rainer Moser, Claudia Neschen, Karsten Opfer, Arwit Roesler, Holger 
Romey, Helmut Roß, Hans Schulz, Harry Sobotta, Heinrich Stricker, Freddy Thies, Wolfgang Wick

Fördern auch Sie die Bemühungen des VfB für eine sichere Zukunft.
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Warten auf die ersten Punkte
Auch die Unterstützung von Kevin 
Wagener aus dem Kreis der ersten 
Mannschaft half der A-Jugend am 
Donnerstag gegen BW Fuhlenbrock 
nicht. Zwar erzielte Wagener den 
zwischenzeitlichen Ausgleich zum 
1:1, doch am Ende stand der VfB-
Nachwuchs zum fünften Mal in Folge 
mit leeren Händen dar. Für die von 
Yilmaz Yalcin und Özkan Semiz trai-
nierte Truppe geht es in dieser Saison 
ausschließlich um den Klassenerhalt. 
Nach dem Aufstieg im Vorjahr und 
den vielen altersbedingten Abgängen 
ist die Mannschaft noch auf der Su-
che nach ihrer Form und noch nicht 
in der Leistungsklasse angekommen. 

A-Jugend

D-Jugend unterliegt Rhenania
Keinen Grund zum Jubeln hatte die 
D-Jugend im Pokalwettbewerb. Im 
Achtelfinale ging es gegen den SV 
Rhenania. Der Einzug in die nächs-
te Runde blieb der Mannschaft von 
Trainer Kenan Karaoglu allerdings 
verwehrt. Die Rhenanen behielten 
auf eigener Anlage knapp mit 1:0 die 
Oberhand. Die Niederlage gegen den 
starken Nachwuchs vom Blankenfeld 
zeigt aber, dass mit dem VfB-Team 
zu rechnen ist. Schon in der Leis-
tungsklasse stellte die Mannschaft 
mit drei Siegen aus den ersten fünf 
Spielen ihre Klasse unter Beweis und 
scheint um den direkten Klassener-
halt mitspielen zu können.

D-Jugend

AktuellJugend

Tabelle - Leistungsklasse - A-Jugend
Mannschaft Sp S U N Tore Diff Pkt

1. SV Fortuna Bottrop 5 5 0 0 12:5 7 15
2. BW Oberhausen 5 4 1 0 18:4 14 13
3. Adler Osterfeld 5 4 0 1 20:6 14 12
4. Sterkrade 06/07 5 4 0 1 9:8 1 12
5. Arminia Klosterhardt 5 3 1 1 19:3 16 10
6. Rhenania Bottrop 5 3 1 1 11:5 6 10
7. SW Alstaden 5 3 1 1 13:14 -1 10
8. SF Königshardt 5 2 1 2 6:8 -2 7
9. Arminia Lirich 5 2 0 3 10:11 -1 6

10. BW Fuhlenbrock 5 2 0 3 7:10 -3 6
11. SV Vonderort 5 0 1 4 4:20 -16 1
12. SV 1911 Bottrop 5 0 0 5 5:15 -10 0
13. VfB Bottrop 5 0 0 5 4:15 -11 0
14. SG Osterfeld 5 0 0 5 5:19 -14 0
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Aktuell Jugend

A-Junioren U19 (Jahrgänge 93/94)
Montag 		  18:30 Uhr - 20:00 Uhr
Donnerstag 	 18:30 Uhr - 20:00 Uhr
Trainer: Özkan Semiz, Yilmaz Yalcin

B-Junioren U17 (Jahrgänge 95/96)
Mittwoch 	 18:00 Uhr - 19:30 Uhr
Freitag  		 17:30 Uhr - 19:00 Uhr       
Trainer: Mirco van Dellen, Maurice Louven

C-Junioren U15 (Jahrgänge 97/98)
Dienstag 	 17:00 Uhr - 18:30 Uhr
Donnerstag 	 17:00 Uhr - 18:30 Uhr
Trainer: Sadik Kayabasi, Ergin Kinac

D1/D2-Junioren U13 (Jahrgänge 99/00)
Montag 		  17:00 Uhr - 18:30 Uhr
Donnerstag 	 17:00 Uhr - 18:30 Uhr
Trainer: Recep Yalcin, Kenan Karaoglu

E1-Junioren U11 (Jahrgänge 01/02)
Dienstag        	 17:30 Uhr - 19:00 Uhr
Freitag          	 16:30 Uhr - 18:00 Uhr
Trainer: Carsten Nothnick

E2-Junioren U11 (Jahrgänge 01/02)
Mittwoch       	 17:00 Uhr - 18:30 Uhr
Freitag          	 17:00 Uhr - 19:00 Uhr
Trainer: Gerd Hofmann, Thomas Czaja

F1-Junioren U9 (Jahrgang 2003)
Dienstag        	 16:30 Uhr - 18:00 Uhr
Freitag          	 16:00 Uhr - 17:00 Uhr
Trainer: Philipp Drießen

F2-Junioren U8 (Jahrgang 2004)
Dienstag        	 16:30 Uhr - 18:00 Uhr
Freitag          	 16:00 Uhr - 17:00 Uhr
Trainer: Raif Yalcin, Adem Kutluk

Bambinis U7 (Jahrgänge 05/06)
Montag          	 16:00 Uhr - 17:00 Uhr
Mittwoch        	 16:00 Uhr - 17:00 Uhr
Trainer: Thomas Bludau

C-Juniorinnen U15 (Jahrgänge 97/98)
Montag         	 17:00 Uhr - 19:00 Uhr
Mittwoch       	 17:00 Uhr - 19:00 Uhr
Trainer: Oliver Stuchlik

Trainingszeiten

Tabelle - Leistungsklasse - D1-Jugend
Mannschaft Sp S U N Tore Diff Pkt

1. SW Alstaden 5 5 0 0 26:4 22 15
2. SV Rhenania Bottrop 5 4 0 1 17:5 12 12
3. Arminia Lirich 5 3 2 0 13:0 13 11
4. R W Oberhausen 5 3 1 1 12:4 8 10
5. Arminia Klosterhardt 5 3 0 2 17:6 11 9
6. VfB Bottrop 5 3 0 2 23:15 8 9
7. SV Vonderort 5 3 0 2 15:9 6 9
8. Gl. Auf Sterkrade 5 2 1 2 8:6 2 7
9. BW Fuhlenbrock 5 2 0 3 9:15 -6 6

10. SV Adler Osterfeld 4 1 1 2 11:12 -1 4
11. SV Fortuna Bottrop 5 1 1 3 11:20 -9 4
12. Sterkrade 06/07 5 1 0 4 2:18 -16 3
13. BW Oberhausen 4 0 0 4 2:23 -21 0
14. VFR 08 Oberhausen 5 0 0 5 6:35 -29 0
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InterviewAktuell

Im Juli trat Mevlüt Ata die Nachfolge 
von Ralf Quabeck als Trainer der ersten 
Mannschaft beim VfB an. Die ersten drei 
Monate verliefen nach Maß. Für den Voll-
treffer sprach Henning Wiegert mit dem 
Trainer über den aktuellen Stand der Din-
ge im Jahnstadion.

Volltreffer: Mevlüt, die bisherige Ligabi-
lanz ist makellos. Du grüßt mit der Mann-
schaft von der Tabellenspitze. Was sagst 
du zum bisherigen Saisonverlauf?
Mevlüt Ata: Die Mannschaft hat die Er-
wartungen voll übertroffen. Nach der über-
ragenden Vorbereitung war ich zunächst 
etwas skeptisch, denn oft fällt der Start in 
die Saison dann besonders schwer, aber 
die Jungs ziehen toll mit und dann hatten 
wir natürlich auch das nötige Glück auf 
unserer Seite.

Du sagst die Jungs ziehen toll mit. Wo 
siehst du die Stärken und Schwächen im 
Team?
Besonders die Laufarbeit stimmt. Es wird 
geschlossen nach hinten gearbeitet. Das 
ist extrem wichtig. Prunkstück ist die Ab-
wehr mit Marco Rinski im Tor. Anfänglich 
kannten die Jungs die Laufwege unterein-
ander noch nicht so gut, aber mittlerweile 
stimmen auch die Wege. Ich hoffe natür-
lich, dass es weiter so gut läuft, denn das 
macht die Arbeit einfach. Etwas schwierig 
ist es momentan natürlich für die Jungs 

aus der zweiten Reihe, aber man muss 
auch sagen, dass der Erfolg Recht gibt. 
Aber genau für diesen Erfolg brauche ich 
auch 20 fitte Spieler und deshalb ist jeder 
Einzelne extrem wichtig.

Du bist jetzt seit fast drei Monaten beim 
VfB. Wie ist dein Eindruck vom Umfeld?
Ich stelle momentan einen sehr starken 
Zusammenhalt im Verein fest. Besonders 
die Zusammenarbeit mit Fabian Mies als 
sportlichem Leiter verläuft optimal. Dazu 
schätze ich den Vorsitzenden Benedikt 
Mies als jemanden der gut zuhören kann 
und mir volle Rückendeckung gibt, was 
den sportlichen Bereich angeht. Ich muss 
zugeben, dass ich zu Beginn meines En-
gagements nicht gedacht hätte, dass es 
so gut läuft. Aber der Erfolg macht die Ar-
beit auch einfach. Wünschenswert wäre 
es natürlich, wenn sich im Bereich des 
Vorstandes noch mehr Leute finden wür-
den, die sich engagieren. Dann ließe sich 
sicherlich noch mehr bewegen.

„Die Jungs haben Blut geleckt.“
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Interview Aktuell

Einer, der ebenso für den Aufschwung 
beim VfB steht, ist Willi Landgraf, den du 
zum VfB gelotst hast. Was ist Willi für ein 
Typ und wie kann er mit seinen 43 Jahren 
der Mannschaft noch helfen?
Willi ist ein unheimlich positiver Typ, der 
mit seiner Erfahrung der Mannschaft hel-
fen kann und zur guten Stimmung beitra-
gen kann. Er hat momentan aber mit sei-
ner U15 beim FC Schalke 04 eine Menge 
Arbeit, sodass nur wenig Zeit für den VfB 
bleibt. Er sagt selber schon immer: „Trai-
ner ich will nicht spielen, weil ich nicht 
trainieren komme“ – ich denke das allein 
spricht für seinen tollen Charakter. Ins-
gesamt ist er ein großer Gewinn für den 
Verein.

Ihr seid Tabellenführer – im Umfeld träu-
men nicht wenige schon von der Landes-
liga. Mit welchen Zielen gehst du in die 
kommenden Wochen?
Ganz klar, wir wollen jetzt oben dran blei-
ben. Die Jungs haben Blut geleckt – ich 
wünsche mir, dass wir auch im Winter 
noch oben stehen. Aber dafür müssen wir 
weiter hart arbeiten, denn auf uns warten 
in den nächsten Wochen einige harte Bro-
cken und dabei dürfen wir uns natürlich 
auch von möglichen Niederlagen nicht 
aus dem Konzept bringen lassen. 

Die Volltreffer-Redaktion bedankt sich für 
das Gespräch und wünscht für das heuti-
ge Spiel und die Zukunft viel Erfolg.



Vo l l t r e f f e r26

Kontakt

VfB Bottrop 1900 e.V.
Postfach 10 16 30
46216 Bottrop

www.vfb-bottrop.de

1. Vorsitzender		  Benedikt Mies
In der Schanze 39	 46242 Bottrop		
	
Beisitzer		  Arwit Roesler
In der Littersheide 35	 46240 Bottrop
02041/ 95293		  0177/ 9164302

Impressum
Herausgeber

VfB Bottrop 1900 e.V.

Redaktion
Henning Wiegert

Layout & Design
Niklas A. Zbick
Henning Wiegert

Auflage
150 Exemplare

Druck
Kolpingwerk Deutschland 
gGmbh

Kontakt /  Impressum





Ex
kl

us
iv

 
be

i 
O

pt
ik

 F
re

y

O
pt

ik
 F

re
y

Po
st

st
ra

ße
 6

46
23

6 
B

ot
tr

op
Te

le
fo

n 
(0

20
41

) 2
 0

1 
01


